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Geschätzte Berndorferinnen und Berndorfer!  
 
Wir hoffen, dass folgende Themen Ihr Interesse finden: 
 

 Einladung zum Dorffest mit Pferdekut-
schengala am 10. Sept. 2017 

 Der Bürgermeister informiert 
 Gemeindeamt am 6. Okt. 2017 geschlossen 
 Carsharing Berndorf – Neustart 
 Mehrere Wohnungen „Am Reiterbach“ zu 

vermieten  
 Problemstoffentsorgung am 22. Sept. 2017 
 Buchsbaumzünsler – Entsorgung geschä-

digter Sträucher 
 Schüler- und Kindergartenkinderbeförde-

rung 2017/2018 

 EKIZ - Berndorf Restplätze sind noch frei 
 Information des e5-Teams und des Regio-

nalverbandes 
 Stellenausschreibung des Reinhaltungsver-

bandes Trumerseen 
 Information der Polizeiinspektion Ober-

trum zum „Schulbeginn“ 
 Leitfaden zum Einsatz von „Drohnen“ 
 Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr am  

30. Sept. und 1. Okt. 2017 
 Österreichweite Sirenenprobe 7. Okt. 2017 
 Nationalratswahl am 15. Okt. 2017  

 
 
 

Einladung zur 16. Pferdekutschengala beim Berndorfer 
Dorffest am Dirndlgwandl-Sonntag, den 10. Sept. 2017
 
Am Sonntag, den 10. September findet ab 10:30 
Uhr die 16. Pferdekutschengala im Rahmen des 
Berndorfer Dorffestes statt. 
 
Die Dorffestgemeinschaft Berndorf erwartet auch 
heuer wieder die Auffahrt von rund 40 Pferdekut-
schengespannen aus Bayern, Oberösterreich und 
Salzburg am Berndorfer Dorfplatz.  
Als besondere Attraktion wird die heurige Pfer-
dekutschengala mit einer Schnalzergruppe hoch 
zu Roß eingeleitet.  

 
Originell und vielfältig wird auch wieder das An-
gebot aus der Berndorfer Spezialitätenküche der 
Vereine, Bäuerinnen und Bauern sein.  

Im Rahmenprogramm werden unter anderem 
Pferdekutschenfahrten für Gäste, Ponyreiten und 
eine Hüpfburg für Kinder angeboten.  
 
Musikalisch wird das Dorffest von der Trachten-
musikkapelle Berndorf und der Bern-Blech-
Blos´n umrahmt.  
 
Erwachsene bezahlen € 3,-- Eintritt. 
 
Die Dorffestgemeinschaft Berndorf freut sich 
auf Ihren Besuch! 
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      Nr. 07/2017                                                                                                                         Seite 2  
 

Der Bürgermeister informiert 
Dank für Grünstreifenpflege 
 
Dankenswerterweise ist es für fast alle Berndorfe-
rinnen und Berndorfer selbstverständlich, dass sie 
Grünstreifen mitmähen und mitpflegen. Und dies 
unabhängig ob dieser Streifen im Privatbesitz  
oder im Besitz der Gemeinde bzw. entlang von 
Landesstraßen des Landes ist. Für diesen wesent-
lichen Teil der Ortsbildpflege sei an dieser Stelle 
auch einmal DANKE gesagt. 
 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED abgeschlossen 
 
182 Lichtpunkte umfasst die öffentliche Straßen-
beleuchtung in der Gemeinde Berndorf. Auf Ini-
tiative des e5-Teams hat die Gemeindevertretung 
2016 beschlossen, die als erstes errichteten 
Stränge der Straßenbeleuchtung zur Gänze auf 
LED-Leuchtmittel umzustellen. Inklusive Kirch-
turmbeleuchtung sind das 103 Lichtpunkte.  
Im Sinne einer ressourcenschonenden und ökolo-
gischen Vorgangsweise wurden jene Lichtpunkte, 
die neueren Datums sind und ebenfalls energieef-
fiziente Leuchtmittel enthalten, im Bestand belas-
sen. Sie werden bei Defekten Zug um Zug eben-
falls auf LED-Leuchtmittel umgestellt. Die Kos-
ten für die bisherige Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung haben insgesamt ca. € 60.000,-- betra-
gen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Ab-
schluss 
der Erneu-
erung der 
Straßen-
bleuch-
tung wur-
den die al-

ten Masten neu gestrichen. Im Bild unser neuer 
Gemeindemitarbeiter Christian Steindl bei der 
Arbeit. 

Dank für Blumenschmuck  
 
Wie jedes Jahr präsentiert sich auch heuer wieder 
Berndorf in schönster Blütenpracht. Verantwort-
lich für den öffentlichen Bereich sind die freiwil-
ligen HelferInnen, wie Maria Reindl entlang der 
Kirchenmauer, Elisabeth Guggenberger, Claudia 
Kößler und Rosi Hofstätter für die Verkehrsinseln 
bei den Ortseinfahrten und Hilda Pertiller für die 
Blumeninseln am alten Dorfplatz. 
 
Im Rahmen einer gemeinnützigen Beschäftigung 
für Asylwerber übernahm Herr Abdullah Saman-
dary aus Afghanistan heuer die Blumenpflege im 
Dorfbereich. 
Für den Rest der öffentlichen Blumengestaltung 
und Grünraumpflege sind unsere Gemeindemitar-
beiter Claudia Gruber, Christian Steindl und Josef 
Schleindl sowie Thomas Flöckner verantwortlich.  
 
Ihnen und allen Berndorferinnen und Bern-
dorfern, die sich um schön geschmückte Häuser, 
Gärten und Vorplätze in unserer Gemeinde bemü-
hen, ein herzliches Dankeschön.  
 
 
Dank an Veranstalter des 10. Berndor-
fer Kinderferienkalenders 
 
Auch heuer haben wir wieder in einer Medienin-
formation die Öffentlichkeit über den Berndorfer 
Kinderferienkalender informiert. Die Medienin-
formation ist ein Ausdruck der Wertschätzung 
und des Dankes an alle Private, Vereine und In-
stitutionen, die sich auch in diesem Sommer wie-
der für die Berndorfer Kinder etwas einfallen ha-
ben lassen und sich in den Dienst der Allgemein-
heit gestellt haben.  
 
Insgesamt haben bei 18 Veranstaltungen rund 300 
Kinder teilgenommen. Damit war auch der 10. 
Berndorfer Ferienkalender wieder ein schöner Er-
folg.  
 
Einige Eindrücke von den Veranstaltungen sehen 
Sie auf der Startseite der Gemeindewebsite 
www.berndorf.salzburg.at. 
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Hier ein Bild der Landjugend Berndorf, die mit 
den Kindern einen „Kids Cup“ mit Siegerehrung 
organisierte... 
 

 

und ein Bild des Kameradschaftsbundes Bern-
dorf, welcher einen Spielenachmittag für die Kin-
der veranstaltete. 
 

Gemeindeamt am 6. Oktober 2017 geschlossen 
 
Am 6. Oktober 2017 findet der Betriebsausflug 
der Gemeinde Berndorf statt. Aus diesem Grund 
ist an diesem Tag das Gemeindeamt geschlossen. 
 

 
Der Altstoffsammelhof ist wie gewohnt geöffnet! 
 
Wir bitten um Beachtung! 

 

Carsharing Berndorf - Neustart 
  

Der kostengünstige 
Zweitwagen für 
Berndorferinnen 
und Berndorfer! 
 
In Zusammenarbeit 
mit dem „Carsha-

ring-Verein“ Obertrum und Seeham wird nun ein 
2. Versuch für ein Carsharing-Projekt in Berndorf 
gestartet. 
 
Die wichtigsten Vorteile des Carsharings: 
 
 geringe Fixkosten, wirtschaftlich, ökologisch;  
 Abrechnung nach gefahrenen Kilometern; 
 ersetzt ihren Zweitwagen, kostensparend; 

 komfortabel weil: regelmäßige Wartung, rich-
tige Bereifung (Sommer-/Winterbereifung), 
vollkaskoversichert, gültige Vignette. 

 
Teilnahmebedingungen: 
 

Monatlicher Mitgliedsbeitrag pro Haushalt  
€ 30,- (Alle Haushaltsmitglieder sind fahrberech-
tigt!) zuzüglich € 10,-- Tagespauschale (20 km in-
kludiert), danach jeder km € 0,30, 
Hinterlegung von € 300,- (Selbstbehalt im Scha-
densfall) für den Versicherungsschutz 
 
Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt oder bei e5-Teamleiter Vbgm. Johann Ste-
meseder. 

 

Wohnungen „Am Reiterbach“ zu vermieten 
Laut Mitteilung der Gemeinnützigen Wohn- und 
Siedlungsgenossenschaft „salzburg“ reg. Gen. 
m.b.H. stehen zurzeit in der Wohnanlage „Am 
Reiterbach“ folgende Mietwohnungen zur Ver-
mietung frei und können neu vergeben werden: 
 

 Bau Nr. 441/7 – Am Reiterbach 1, Top 7 –  
4-Zimmer / 94,64 m² - € 1.010,37 

 Bau Nr. 441/5 – Am Reiterbach 1, Top 5 –  
3-Zimmer / 79,51 m² - € 835,99 

 Bau Nr. 441/12 – Am Reiterbach 1, Top 12 – 
3-Zimmer / 73,72 m² - € 838,40 
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 Bau Nr. 442/7 – Am Reiterbach 2, Top 7 –  

4-Zimmer / 85,34 m²  - € 861,75 

Die angeführten Preise enthalten die monatlichen 
Mieten inkl. Betriebs- und Heizkosten sowie ei-
nen freien Abstellplatz. Wohnbeihilfe ist mög-
lich.  
 
Für eine unverbindliche Vorabberechnung der 
Wohnbeihilfe steht Ihnen das SIR – Tel.-Nr. 
0662/623455, zur Verfügung. 

Nähere Informationen zu den Wohnungen erteilt 
die Gemeinnützige Wohn- u. Siedlungsgenossen-
schaft „salzburg“, Tel. 0662/431221-80 (Frau 
Höller) oder das Gemeindeamt Berndorf, Tel. 
06217/8133. 
 
Bewerbungen können jederzeit beim Gemeindeamt 
Berndorf mittels Bewerbungsblatt eingereicht wer-
den.

 

Problemstoff-Entsorgung am Freitag, den 22. Sept. 2017 
  
Die nächste Problemstoff-Entsorgung 
findet am Freitag, den 22. Sept. 2017 
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr am Alt-
stoffsammelhof der Gemeinde Berndorf 
statt. 

 
Die Art der zu entsorgenden Abfälle bzw. Pro-
blemstoffe (gefährliche Stoffe) entnehmen Sie 
bitte der, von der Gemeinde allen Haushalten zur  
Verfügung gestellten, Wertstoff-Fibel. Diese liegt 
auch am Gemeindeamt zur freien Entnahme auf. 

Was wird gesammelt: Altöle, Chemikalien, 
Pflanzenschutzmittel, Haushaltsreiniger, Alt-
medikamente, Farben, Lacke, Batterien, Säuren, 
Laugen, Fotochemikalien, Autobatterien, Ther-
mometer, Spraydosen. 
Allfällige Rückfragen richten Sie bitte an unsere 
Umweltberater beim Regionalverband Salzburger 
Seenland, Tel.-Nr. 06217/20240 bzw. an die Mit-
arbeiter des Gemeindeamtes, Tel.-Nr. 
06217/8133. 

Buchsbaumzünsler – Entsorgung geschädigter Sträucher 
Derzeit sorgt der 
Buchsbaumzünsler für 
viele Emotionen bei 
Buchsbesitzern in 
Salzburg.  
Der unscheinbare 
Schmetterling verbrei-

tete sich innerhalb weniger Jahre über viele Ge-
meinden im Bundesland und dezimiert die heimi-
schen Buchsbestände.  
 
Da der Schmetterling mehrere Generationen pro 
Jahr bildet, hat der Buchs von Beginn der Vege-
tationszeit bis zu deren Ende im Herbst keine 
Ruhe. Ohne Pflanzenschutzmaßnahmen sind die 
heimischen Buchsbestände damit dem Tode ge-
weiht. Bei kleineren Buchspflanzen kann der 
Schädling durch händisches Absammeln der Rau-
pen bekämpft werden. Auch der Einsatz eines 
Hochdruckreinigers oder Gartenschlauches mit 
intensivem Strahl kann helfen.  

 
Biologische Bekämpfung: 
Neben chemischen Präparaten für den Hausgarten 
haben sich auch biologische Pflanzenschutzmittel 
besonders bewährt. Dabei kommt ein Bakterium 
 

 zum Einsatz, das die Raupen befällt und abtötet.  
Der Schmetterling tritt in mehreren Generationen 
pro Jahr auf und kann einen großen Radius abde-
cken (bis zu 5 km). Daher ist eine regelmäßige 
Bekämpfung des Schädlings im Abstand von 
mehreren Wochen über den gesamten Vegetati-
onszeitraum notwendig. 
 
Mechanische Bekämpfung: 
 Absammeln der Larven  
 Rückschnitt der Pflanze nach Auftreten des 

Falters.  
Entsorgung von geschädigten Sträuchern: 
Befallenes Material kann auch nach dem Schnitt 
noch Falter hervorbringen, daher ist es wichtig 
das Material zu entsorgen.  
Vernichtungsmöglichkeiten bieten die industri-
elle Kompostierung (durch Entsorgung in der 
Biotonne - nicht am eigenen Komposthaufen) o-
der die Entsorgung in Heizwerken.  
Kleinere Mengen können in Abfallsäcken dicht 
verschlossen gesammelt und diese anschließend 
der Sonnenstrahlung ausgesetzt werden.  
Diese Abfallsäcke können als Restmüll (Müll-
tonne) oder im Altstoffsammelhof als Sperrmüll 
entsorgt werden. 
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Schüler- und Kindergartenkinderbeförderung 2017/2018 
Von unserem Schülerbeförderungsunternehmen 
Fa. Heigerer wurden uns folgende vorläufige Ab-
fahrtszeiten (Früh) bekanntgegeben: 

 
Neue Mittelschule Mattsee: 
Ab 06:05 Uhr: Wilhelmsed – Reit – Grub – 
Großenegg – Mangerberg - Gemeinde Berndorf 
06:18 Uhr 

 
Private Neue Mittelschule Michaelbeuern: 
Ab 06:20 Uhr: Hinterhausen – Apfertal - Per-
wang FF - Kreuzung Rödhausen – Gransdorf –
Stemesed – Kreuzweg - Berndorf Dorfplatz -
PNMS-Michaelbeuern 06:40 Uhr 

 
Ab 06:47 Uhr: Krispelstätt – Apfertal - Perwang 
FF - Dorfplatz Berndorf - PNMS-Michaelbeuern 
07:00 Uhr  
 

Ab 07:10 Uhr: Berndorf Dorfplatz - PNMS-Mi-
chaelbeuern 07:15 Uhr 
 
Volksschule Berndorf: 
Ab 07:10 Uhr: Apfertal – Kreised – Gransdorf -
Hebat – Kreuzweg – Wendlberg - VS-Berndorf 
07:25 Uhr 
 
Ab 07:30 Uhr: Holzhäusl – Großenegg - 
Wihelmsed - Reit - VS-Berndorf 07:45 Uhr 
 
Kindergarten: Lt. Vereinbarung zwischen Eltern 
und Fa. Heigerer. 
 
Für Rückfragen stehen Ihnen das Gemeindeamt 
Tel.-Nr. 06217/8133 oder das Busunternehmen 
Heigerer unter der Tel.-Nr. 0664/9184270 oder 
0664/75035499 gerne zur Verfügung. 

 

Eltern-Kind-Zentrum Berndorf – Restplätze sind noch frei 
 

Für beide Gruppen - Mutter-Kind-Gruppe für 
Kinder ab ca. 6 Monaten und Spielgruppe ohne 
Mütter für Kinder ab ca. 1,5 Jahren - sind ab Sep-
tember 2017 noch Restplätze frei.  
 
In diesen Gruppen stehen das Kennenlernen und 
der Umgang mit Gleichaltrigen, das gemeinsame  
 

 
Spielen, Singen und Basteln im Mittelpunkt. An-
schließend gibt es dann eine wohlverdiente Jause. 
 
Anmeldung für beide Gruppen bitte bei:  
Marion Weinmüller Tel.-Nr. 0676/4128530 

 
 
 

Information des e5-Teams und des Regionalverbandes 
 

„Elektro-Mobilität – die Zukunft startet 
JETZT !“ - am Freitag, 06. Oktober 2017 um 
19:00 Uhr im Freizeitcenter in Köstendorf veran-
staltet vom e5-Team der Gemeinde Köstendorf in 
Kooperation mit dem Regionalverband Salzbur-
ger Seenland (RVSS).  
 

In seinem Vortrag wird Kurt Wallerstorfer (Me-
chatronik- und Innovationsmanager), u.a. Mitbe-
gründer und langjähriger Geschäftsführer der 
Firma SkiData, jetzt beim Aufbau und Ausbau 
von Unternehmen im Bereich Energiespeiche-
rung tätig und damit Insider in der Batterietech-
nologie und E-Mobilität, unter dem Titel  
 

„Nichts ist so mächtig wie eine Technologie, 
deren Zeit gekommen ist“  

umfassende Informationen über den Stand der 
Technik in der E-Mobilität geben. 

 
In der anschließenden Podiums- und Publi-
kumsdiskussion unter der Diskussionsleitung 
von Herrn Mag. Stefan Veigl, Redakteur der 
Salzburger Nachrichten, wird das Publikum brei-
ten Raum für Fragen erhalten und kompetente 
Auskünfte von Experten und bisherigen Nutzern 
bekommen.  
Eine Kooperation mit 3 Autohäusern der Plus-
region (bestehend aus den Gemeinden Kösten-
dorf - Neumarkt am Wallersee - Straßwalchen), 
ermöglicht eine Abrundung des Informations-
abends mit realem Anschauungsmaterial von 
Elektro-Autos.  

 
 



      Nr. 07/2017                                                                                                                         Seite 6 

    
 

Stellenausschreibung Reinhaltungsverband Trumerseen 
In der Verwaltung des Reinhaltungsverbandes 
Trumerseen, mit Sitz in 5163 Mattsee, Zellhof 7 
wird eine Stelle (8 – 10 Std./Woche) für eine(n) 
erfahrene(n) Sekretär(in) ausgeschrieben.  

 
Aufgabenbereich:  
 Allgemeine Sekretariatsarbeiten (Schriftver-

kehr, Telefonzentrale, Post- und E-Mail-An-
laufstelle, Organisation von Sitzungen und Be-
sprechungen (auch auswärts) 

 selbstständige Protokollführung 
 elektronische Datenverwaltung 
 gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift 

Anstellungserfordernisse:  
 Ausbildungen: Handelsschule bzw. abge-

schlossene Lehre als Verwaltungsassistent(in), 
oder Bürokaufmann(frau) bzw. vergleichbare 
Qualifikation 


 Hohe Lernbereitschaft, kommunikatives 

Auftreten und Teamfähigkeit 
 Sehr gute EDV-Kenntnisse 
 Für männliche Bewerber ist der abgeleistete 

Präsenz- oder Zivildienst Voraussetzung.  

Die Anstellung erfolgt nach dem Salzburger Ge-
meindevertragsbedienstetengesetz 2012  
VB-1-C. Das Bruttogehalt beträgt mind. € 390,-
- (10 Stunden) ohne Sonderzahlungen und Zula-
gen. Die tatsächliche Einstufung richtet sich 
nach dem Alter, der Qualifikation und den Vor-
dienstzeiten. Dienstbeginn nach Vereinbarung. 
 
Schriftliche Bewerbung richten Sie bis spätes-
tens 15.09.2017 an den Reinhaltungsverband 
Trumerseen, 5163 Mattsee, Zellhof 7. Nähere 
Auskünfte erteilt GF Kreuzhuber unter  
06217-5337.  
 

Information der Polizeiinspektion Obertrum  
 

In wenigen Tagen steht der Schulanfang vieler 
Kinder vor der Türe und damit verbunden auch 
die Gefahren auf den Schulweg.  
Um allen Kindern ein möglichst unfallfreies 
Schuljahr zu ermöglichen, werden zum einen alle 
Fahrzeuglenker aufgefordert, vor allem im Orts- 
und Schulbereich mit erhöhter Vorsicht das Fahr-
zeug zu lenken, zum anderen sollten die Erzie-
hungsberechtigten die unten angeführten Punkte 
beachten:  
 Statten Sie Ihr Kind mit einer entsprechenden 

hellen Straßenbekleidung mit Reflektoren aus.  
 Weisen Sie Ihr Kind darauf hin, Gehsteige, 

Geh- und Radwege zu benützen sowie die 
Fahrbahn über den Schutzweg zu überqueren.  

 Begleiten Sie Ihre Kinder anfangs auf dem 
Weg zur Schule und übernehmen Sie eine Vor-
bildfunktion.  

 Beachten Sie bei der Beförderung der Kinder 
mit dem Auto, dass diese ordnungsgemäß 
den Sicherheitsgurt, sowie die erforderliche 
Rückhalteinrichtung (Kindersitz) verwen-
den.  

 Schulweg mit Fahrrad: Beachten Sie, dass 
vor allem die Fahrradbeleuchtung und die 
Bremsen funktionieren!  

 
Die Polizei Obertrum wird am Schulbeginn in 
den Volksschulen für die ersten und zweiten 
Klassen die Verkehrserziehung durchführen. 
 

Polizeiinspektion Obertrum am See 
Tel.: 059 133 5123, E-Mail: pi-s-obert-

rum@polizei.gv.at 

Information – Leitfaden zum Einsatz von „Drohnen“ 
 

Von der Austro Control, Österreichische Gesell-
schaft für Zivilluftfahrt, wurde uns ein Leitfaden 
für den Betrieb von unbemannten Luftfahrzeugen 
der Klasse 1 (“Drohnen”) übermittelt, da  

 
der Kreis der Betreiber von unbemannten 
Luftfahrzeugen ständig wächst und einige dif-
ferierende Versionen über das legale Betreiben 
der Geräte im Ulauf sind.  
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Nachfolgend ein Auszug aus diesem Leitfaden: 
 
Unbemannte Luftfahrzeuge, umgangssprachlich 
auch als “Drohnen” bezeichnet, erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. Dabei ist zu 
beachten, dass unbemannte Luftfahrzeuge der 
Klasse 1 gemäß § 24f Luftfahrtgesetz mit 
Bewilligung der Austro Control GmbH be-
trieben werden dürfen. Als “Drohne” ist das 
Gerät zu klassifizieren, wenn es gegen 
Entgelt/gewerblich oder nicht ausschließlich 
zum Zwecke des Fluges selbst (sondern zB für 
Foto-/Filmaufnahmen) betrieben wird. 
 
 

 
Sobald also die Kamera am Gerät ein 
geschalten ist und Fotos oder Videoaufnahmen 
angefertigt werden, ist eine Bewilligung gesetz-
lich vorgeschrieben. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob die Aufnahmen gewerblich oder privat 
erstellt werden oder ob die Aufnahmen an Dritte 
weitergegeben oder veröffentlicht werden. 
 
Informationen zur Bewilligung und zum Betrieb 
von unbemannten Luftfahrzeugen sind auf der 
Homepage der Austro Control im Menüpunkt 
“Luftfahrtbehörde” unter “Unbemannte 
Luftfahrzeuge/Drohnen” abrufbar – www.aus-
trocontrol.at. 
 

Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr Berndorf am  
30. September und 1. Oktober 2017

Die Freiwillige Feuerwehr  
Berndorf lädt zum alljährli-
chen Flohmarkt am Samstag, 
30. September von 09:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr und am Sonn-

tag, 01. Oktober von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Feuerwehrzelt und in der Mehrzweckhalle 
ein.  
 
Wie die Erfahrung gezeigt hat, können wir für den 
Flohmarkt alles Erdenkliche brauchen – von A 
wie Ansichtskarten bis Z wie Zusatzherd. 
Ihre Sachspenden werden ab Montag, 25. Sep-
tember abends von den Feuerwehrkameraden bei 
Ihnen abgeholt. Sie können auch jeweils  

nachmittags oder abends selbst Ihre Sachen zum 
Feuerwehrhaus bringen. 
Informationen für die Abholung größerer Sachen 
bzw. Entsorgungskosten erhalten Sie unter Tel.-
Nr. 0680/305 42 47. 
 
Bei unseren bisherigen Flohmärkten haben Sie 
uns durch Ihre Sachspenden und den Besuch des 
Flohmarktes und unserer Ausschank sehr unter-
stützt. Wir dürfen Sie daher auch heuer wieder da-
rum bitten. 
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt! 
Auf zahlreichen Besuch des Flohmarktes freut 
sich auch heuer wieder die FREIWILLIGE FEU-
ERWEHR! 

 

Österreichweite Sirenenprobe am 7. Oktober 2017
 

Wie schon in den Vorjahren auch findet heuer am 
7. Oktober 2017, in der Zeit zwischen 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr die alljährliche Sirenenprobe (Zi-
vilschutz-Probealarm) statt, wobei der zeitliche 
Ablauf wie folgt geplant ist: 
 
12:00 Uhr:  Sirenenprobe (15 Sekunden Dauer- 
                    ton) 
12:15 Uhr:  Warnung (3 Minuten gleich blei- 
                    bender Dauerton) 

 
12:30 Uhr:  Alarm (1 Minute auf- und ab 
                   schwellender Heulton) 
 

 
12:45 Uhr:  Entwarnung (1Minute gleich blei- 
                   bender Dauerton) 
 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Land 
Salzburg unter der Tel.-Nr. 0662/8042-5454  
oder unter www.salzburg.gv.at/sicherheit 
und auch an der Amtstafel der Gemeinde Bern-
dorf. 
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Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 
Zur Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 erhält 
jeder Wahlberechtigte spätestens Anfang Oktober 
eine „Amtliche Wahlinformation“ durch die Post 
zugestellt. Diese Amtliche Wahlinformation bil-
det somit die Grundlage für die Abgabe Ihrer 
Stimme. 
 
Wahltag ist Sonntag, der 15. Oktober 2017. 
Es gibt wieder 2 Wahlsprengel: 

Wahlsprengel 1:       Gemeindezentrum/Mehr- 
                                   zweckhalle  
                                   (Wahlkartenwahllokal)  
Wahlsprengel 2:       Festhalle der Volksschule 
 
Die Wahlzeit wurde von 07:30 – 14:00 Uhr 
festgelegt. 

 
Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeich-
neten Abschnitt der Amtlichen Wahlinforma-
tion (Wählerverständigungskarte) und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit. Sie erleichtern 
damit die Arbeit der Wahlbehörde! Bei Verlust 
dieser Information kann jedoch trotzdem gewählt 
werden!  
 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, haben 
Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte zu beantra-
gen. Die entsprechende Anforderungskarte erhal-
ten Sie ebenfalls mit der Amtlichen Wahlinforma-
tion. Falls Sie über einen Internetzugang verfü-
gen, besteht auch die Möglichkeit, die Antragstel-
lung online über "www.wahlkartenantrag.at" 
durchzuführen. 

 
 
 
 
 
 

WAHLKARTE - BRIEFWAHL 
 
Wichtig: 
 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh-

zeitig! 
 Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 

werden! 
 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 

Online Anträge ist der 11. Oktober 2017, für 
persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte An-
träge der 13. Oktober 2017, 12.00 Uhr. 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige 
Einlangen von Wahlkarten (Briefwahl) über den 
Postweg bei der zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde ist der 15. Oktober 2017, 17:00 Uhr. 

 Weitere Informationen finden Sie auf Ihrer per-
sönlichen Wahlkarte! 
 

Eine detaillierte Beschreibung zur Vorgehens-
weise ist in der Amtlichen Wahlinformation ent-
halten. Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mit-
arbeiter in Ihrem Gemeindeamt jederzeit gerne 
zur Verfügung. 

 
Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen,  
 die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebens-

jahr vollendet haben,  
 die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen 

und in Österreich nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind und  

 am Stichtag (25. Juli 2017) mit Hauptwohnsitz 
in Berndorf gemeldet und im Wählerverzeichnis 
eingetragen sind (Auslandsösterreicher mit 
rechtzeitig eingebrachtem Antrag). 

Im Interesse einer funktionierenden Demokratie 
ersuche ich alle Wahlberechtigten, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen! 

 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Bürgermeister: 

 

 
 
 

Dr. Josef Guggenberger 
 


